
Ein Service der 

ANGEBOTE FÜR KINDER & JUGENDLICHE

Schüler*innenfirmenmesse im FEZ Berlin 
Auf der Schüler*innenfirmenmesse im FEZ Berlin zeigen Schüler*innen ihre Unternehmen 
und  setzen  unter  dem  diesjährigen  Schwerpunkt  Inklusion  ein  sichtbares  Zeichen  für 
Teilhabe,  Barrierefreiheit  und  chancengerechte  Bildung.  Die  zweitägige  Veranstaltung 
besteht  aus  der  Fachmesse  mit  Workshops für  bestehende Schüler*innenfirmen sowie 
dem öffentlichen Ausstellungstag. Der öffentliche Besuchertag findet am 18. Februar 2026, 
10-15:30  Uhr  statt.  Der  Eintritt  für  besuchende Schulklassen ist  frei.  Messetag  nur  für 
Aussteller*innen am 17. Februar 2026.
Mehr Info hier.. https://bildungsangebote.fez-berlin.de/12-schuelerfirmenmesse

JUGENDNETZ BERLIN INFORMIERT

Safer Internet Day 2026 – Wir sind dabei!
Am 10. Februar 2026 findet der internationale Safer Internet Day bereits zum 23. Mal statt. 
Seit  2003  beteiligen  sich  unsere  zwölf  Medienkompetenzzentren  mit  vielfältigen, 
thematischen  Angeboten  für  Kinder,  Jugendliche,  Familien  und  Fachkräfte  der 
Jugendarbeit. In diesem Jahr gibt es rund um das Thema „In künstlicher Beziehung: ai & 
me“ viele spannende Angebote. 
Mehr Infos zu den Angeboten der Mekos hier.. https://jugendnetz.berlin/jn/safer-internet-
day/2026/start.php
 
3. Fachtag: Datenschutz trifft Medienkompetenz
Die  Berliner  Beauftragte  für  Datenschutz  und  Informationsfreiheit (BlnBDI)  und 
jugendnetz.berlin  laden am 25. März 2026 Fachkräfte der Kinder- und Jugendarbeit zum 
Fachtag  ein,  um sich  darüber  auszutauschen,  wie  auch  in  der  Arbeit  mit  Kindern  und 
Jugendlichen  eine  gute,  zeitgemäße  Medienarbeit  unter  Beachtung  des  Datenschutzes 
gelingen kann. 
Mehr Infos und Link zur Anmeldung hier.. https://eveeno.com/ft-dsmeko26
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Coffee Corner #59 
KI and me? Künstliche Intelligenz aus suchtpräventiver Sicht
Anlässlich des Safer Internet Day 2026 zum Thema „KI and me. In künstlicher Beziehung“ 
wird im Rahmen der Reihe „Coffee Corner“ eine Online-Veranstaltung angeboten, in der 
sich  die  Teilnehmenden  der  Thematik  aus  suchtpräventiver  Perspektive  nähern.  In  1,5 
Stunden wird  ein  kurzer  Überblick  über  aktuelle  Entwicklungen gegeben.  Im Anschluss 
tauscht sich die Gruppe über KI und Chatbots aus. Online-Termin: 10. Februar, 15-16:30 
Uhr | Anmeldung: anmeldung@berlin-suchtpraevention.de 
Mehr Infos hier.. https://www.berlin-suchtpraevention.de/veranstaltungen/coffee-corner-
no-59-safer-internet-day/

Runder Tisch zum Thema: Kinderschutz
Die  Landesvereinigung  Kulturelle  Jugendbildung  Niedersachsen  veranstaltet  am  25. 
Februar  2026  einen  digitalen  Runden  Tisch  zum  Thema  „Kinderschutz“.  Dabei  wird 
Fachkräften und Akteur*innen, die sich aktiv für Kinderschutz engagieren, ein Raum für 
Austausch,  Vernetzung  und  gegenseitige  Unterstützung  geboten.  Die  Teilnahme  ist 
kostenfrei und eine Anmeldung erforderlich.
Mehr Infos hier.. 
https://lkjnds.de/veranstaltungen/info/runder-tisch-kinderschutz/anmeldung

Scham – die Wächterin der Menschenwürde - ein Thema für Schule & Jugendhilfe
Das Berliner Institut für Soziale Kompetenz & Gewaltprävention e.V. (BISG) bietet in der Zeit 
vom 13. bis 14. April 2026 das oben genannte Seminar an. Im Seminar werden (aus Sicht 
von  Psychologie,  Sozialpsychologie  und  Gehirnforschung)  die  grundlegenden 
Informationen über Scham vermittelt  und anhand der Erfahrungen der Teilnehmenden 
reflektiert. Des Weiteren wird die Bedeutung des Themas für die eigene Person, für die 
soziale  und  pädagogische  sowie  psychologische  Arbeit  im  Kontext  der  Schule  und 
Jugendhilfe  erarbeitet.  Daran  anknüpfend  werden  Wege  aufgezeigt,  mit  dieser 
„schwierigen" Emotion im pädagogischen Alltag konstruktiv umzugehen. Eine Anmeldung 
ist bis zum 13. März 2026 möglich. 
Anmeldeformular hier.. 
https://www.soziales-training.de/fileadmin/Redakteurdateien/Fortbildungen/PDF/
Anmeldung_Scham_2026-1.pdf 
Mehr Infos hier.. 
https://www.soziales-training.de/fileadmin/Redakteurdateien/Fortbildungen/PDF/
Flyer_Scham_2026_01.pdf

Jetzt bewerben: Hako_reJU
Qualifizierungskurs März bis Juli  2026 in Kooperation mit dem SFBB.  Das Erkennen und 
Einordnen  von  demokratie-  und  menschenfeindlichen  Haltungen  oder  auch 
rechtsextremen Tendenzen bei Kindern und Jugendlichen sowie der angemessene Umgang 
damit  stellen  Fachkräfte  aus  Jugendarbeit  und  Schule  zunehmend  vor  große 
Herausforderungen.  Cultures  interactive  e.V.  hat  ein  systematisches  Handlungskonzept 
entwickelt, das die selbständige und verantwortliche Bearbeitung von gruppenbezogener 
Menschenfeindlichkeit (GMF) und Rechtsextremismus in pädagogischen Teams ermöglicht. 
Dabei  wird  Hintergrundwissen  zu  aktuellen  rechtsextremen  (jugendbezogenen) 
Phänomenen, zu Hinwendungs- und Radikalisierungsmotiven auch unter Genderaspekten 
verbunden  mit  der  Vermittlung  von  Ansätzen  und  Methoden  der  pädagogischen 
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Prävention und Intervention. 
Mehr Infos hier.. https://www.cultures-interactive.de/de/Handlungskonzepte-
menschenverachtende-phaenomene.html 

Dem Nahostkonflikt Raum geben: Israel und Palästina besprechbar machen
Angebot: 8121/26 | Der Fokus der Fortbildung liegt auf der Frage, wie Fachkräfte in der 
Arbeit  mit  jungen  Menschen  einen  Raum schaffen  können,  in  dem  der  Nahostkonflikt 
besprechbar  wird.  Anhand  von  Methoden  aus  dem  Bildungsmaterial  'Israel-Palästina-
Bildungsvideos' wird im Seminar ausprobiert, wie Emotionen zum Thema gemacht werden 
können,  wie  ein  selbstreflexiver  Blick  auf  die  Entstehung  eigener  Perspektiven  und 
Haltungen geworfen werden kann und wie Rassismus und Antisemitismus im Sprechen 
über den Konflikt sichtbar und thematisiert werden können.  Termin: 13.-14. April 2026
Mehr  Infos  und  Anmeldung  hier.. 
https://web.antragocloud.de/SFBB/prod/seminarportal_shop/Course/Details/Index/RI-
pageSize(5)cid(155755)?
area=Course&searchCourseNumber=8121%2F26&catalogUrl=%2FSFBB%2Fprod%2Fsemin
arportal_shop%2FCourse%2FSearch%2FIndex%2FRI-
pageSize(5)%3Farea%3DCourse%26searchCourseNumber%3D8121%252f26

Stärke statt (Ohn-)Macht - Das Konzept Neue Autorität in Schule, Jugendhilfe und 
Familie
Das Berliner Institut für Soziale Kompetenz & Gewaltprävention e.V. (BISG) bietet in der Zeit 
zwischen dem 28. April bis 30. Juni 2026 ein drei Module umfassende Trainingsseminar an. 
Die Fortbildung richtet sich an Lehr-, Fach- und Leitungskräfte aus den Bereichen Schule, 
Soziale Arbeit, Pädagogik und Psychologie sowie an alle Interessent:innen, die sich mit dem 
Konzept Systemische (Neue)  Autorität des Psychologen Prof.  Haim Omer (Universität  Tel 
Aviv) intensiver auseinandersetzen, die Haltungen und Interventionsmöglichkeiten dieses 
Ansatzes  vertiefen  möchten.  Der  modulare  Aufbau  der  Fortbildung  ermöglicht  das 
Anwenden und Erproben in der individuellen Alltagsarbeit. Eine Anmeldung ist bis zum 10. 
April 2026 möglich. 
Anmeldeformular hier.. 
https://www.soziales-training.de/fileadmin/user_upload/Anmeldung_NA_2026.pdf
Mehr Infos hier.. https://www.soziales-training.de/fileadmin/user_upload/Flyer_NA2026.pdf

Zwischen Grenzen und Empowerment – sexuelle Bildung in der Mädchen*arbeit
Angebot:  2169/26  |  Sexualität,  Beziehungen,  Körperbilder  und  Geschlechterrollen  sind 
Themen, die zur Lebensrealität aller Menschen gehören und in der alltäglichen Arbeit mit 
Mädchen*  dennoch  häufig  eine  Herausforderung  darstellen.  Die  Zeiten,  in  denen 
Sexualaufklärung nur Gefahrenabwehr bedeutete,  sind vorbei.  Heute stehen sexpositive 
Haltungen,  Vielfalt  und  Empowerment  im  Mittelpunkt  des  (feministischen)  Diskurses. 
Termin: 03. + 04. September 2026
Mehr Infos hier..
https://web.antragocloud.de/SFBB/prod/seminarportal_shop/Course/Details/Index/RI-
pageSize(5)cid(155713)?
area=Course&searchCourseNumber=2169%2F26&catalogUrl=%2FSFBB%2Fprod%2Fsemin
arportal_shop%2FCourse%2FSearch%2FIndex%2FRI-
pageSize(5)%3Farea%3DCourse%26searchCourseNumber%3D2169%252f26 
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Projektförderung: Auf Augenhöhe
Der  Fonds  unterstützt  Projekte,  die  den  Austausch  und  das  Miteinander  zwischen 
Menschen mit und ohne Flucht- oder Migrationserfahrung fördern. Im Mittelpunkt stehen 
Formate,  die  auf  Respekt,  Teilhabe  und  gemeinsamer  Gestaltung  beruhen  –  etwa 
interkulturelle  Kochabende,  Sprachcafés,  Empowerment-Workshops  oder  kreative 
Aktivitäten in Bereichen wie Kunst, Natur und Sport. Die Förderung beträgt einmalig 3.000 
bis  5.000  Euro.  Bis  zu  zehn  Prozent  der  Fördersumme,  maximal  500  Euro,  dürfen  für 
Verwaltungskosten  verwendet  werden.  Folgeanträge  sind  möglich,  werden  jedoch 
nachrangig behandelt und sind auf 3.000 Euro begrenzt. Die Antragstellung ist fortlaufend 
möglich.  Anträge,  die  jeweils  bis  zum  15.  eines  Monats  eingehen,  werden  im 
darauffolgenden Monat geprüft.
Mehr Infos hier.. https://www.fonds-auf-augenhoehe.de/

Förderprogramm: Culture Moves Europe – Individual Mobility
Das  Förderprogramm  unterstützt  Künstler*innen  und  Kulturakteur*innen  bei 
internationalen  Arbeitsaufenthalten  in  Ländern  des  Programms  Kreatives  Europa. 
Gefördert werden individuelle Vorhaben sowie Gruppenprojekte mit bis zu fünf Personen, 
die in Zusammenarbeit mit einem internationalen Partner umgesetzt werden. Möglich sind 
unter  anderem  Recherchen,  Konzeptentwicklungen,  Künstlerresidenzen,  berufliche 
Weiterbildungen und Maßnahmen zur Netzwerkentwicklung in den Bereichen Architektur, 
kulturelles  Erbe,  Design,  Literatur,  Musik  sowie  Darstellende  und  Bildende  Künste.  Die 
Förderung  erfolgt  über  Pauschalen  für  Reise-  und  Aufenthaltskosten.  Anträge  können 
monatlich jeweils zum Monatsende bis einschließlich 30. April 2026 eingereicht werden.
Mehr  Infos  hier..  https://www.creativeeurope.at/kultur/ausschreibungen/leser/culture-
moves-europe-individual-mobility-2025-2026.html?utm_source=chatgpt.com

Bewerben um Schuljahresprojekt-Förderung 2026/27 durch denkmal aktiv 
Ab 03.  März 2026 können sich Schulen mit  einer Projektidee für ein Schuljahresprojekt 
2026/27 um Förderung bewerben. Mit zwei Förderlinien unterstützt denkmal aktiv Projekte 
an  Schulen,  in  denen  die  Erkundung  eines  Denkmals  im  direkten  Lebensumfeld  der 
Schüler*innen  im  Mittelpunkt  steht.  Schuljahresprojekte  werden  fachlich-koordinierend 
begleitet und finanziell mit 1.900 Euro unterstützt, Projektphasen und -wochen mit bis zu 
300  Euro  gefördert.  Die  denkmal  aktiv-Förderangebote  richten  sich  an  allgemein-  und 
berufsbildende Schulen (ab Klasse 5). Lernmaterialien von denkmal aktiv erschließen das 
Kulturerbe  und  sind  angereichert  mit  vielen  guten  Tipps  für  Lehrkräfte  zum  Lernort 
Denkmal. Bewerbungsschluss ist der 08. Mai 2026. 
Mehr Infos hier.. https://denkmal-aktiv.de/teilnahme/

Herausgegeben von der Landesvereinigung Kulturelle Kinder- und Jugendbildung Berlin e. V. 
Die infomail erscheint alle zwei Wochen immer mittwochs und ist auch hier zu finden: 

https://www.lkj-berlin.de/infomail 
Redaktionsschluss ist dienstags, 13 Uhr

Redaktion: N. Pahl, Mail. infomail@lkj-berlin.de
V.i.S.d.P. Cornelia Schuster

An- und Abmeldung: infomail@lkj-berlin.de 
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	Schüler*innenfirmenmesse im FEZ Berlin Auf der Schüler*innenfirmenmesse im FEZ Berlin zeigen Schüler*innen ihre Unternehmen und setzen unter dem diesjährigen Schwerpunkt Inklusion ein sichtbares Zeichen für Teilhabe, Barrierefreiheit und chancengerechte Bildung. Die zweitägige Veranstaltung besteht aus der Fachmesse mit Workshops für bestehende Schüler*innenfirmen sowie dem öffentlichen Ausstellungstag. Der öffentliche Besuchertag findet am 18. Februar 2026, 10-15:30 Uhr   statt. Der Eintritt für besuchende Schulklassen ist frei. Messetag nur für Aussteller*innen am 17. Februar 2026. Mehr Info hier.. https://bildungsangebote.fez-berlin.de/12-schuelerfirmenmesse
	Jetzt bewerben: Hako_reJU Qualifizierungskurs März bis Juli 2026 in Kooperation mit dem SFBB. Das Erkennen und Einordnen von demokratie- und menschenfeindlichen Haltungen oder auch rechtsextremen Tendenzen bei Kindern und Jugendlichen sowie der angemessene Umgang damit stellen Fachkräfte aus Jugend­arbeit und Schule zunehmend vor große Herausforderungen. Cultures interactive e.V. hat ein systematisches Handlungskonzept entwickelt, das die selbständige und verantwortliche Bearbeitung von gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit (GMF) und Rechtsextremismus in pädagogischen Teams ermöglicht. Dabei wird Hintergrundwissen zu aktuellen rechtsextremen (jugendbezogenen) Phänomenen, zu Hinwendungs- und Radikalisierungsmotiven auch unter Genderaspekten verbunden mit der Vermittlung von Ansätzen und Methoden der pädagogischen Prävention und Intervention.
	Dem Nahostkonflikt Raum geben: Israel und Palästina besprechbar machen
	Angebot: 8121/26 | Der Fokus der Fortbildung liegt auf der Frage, wie Fachkräfte in der Arbeit mit jungen Menschen einen Raum schaffen können, in dem der Nahostkonflikt besprechbar wird. Anhand von Methoden aus dem Bildungsmaterial 'Israel-Palästina-Bildungsvideos' wird im Seminar ausprobiert, wie Emotionen zum Thema gemacht werden können, wie ein selbstreflexiver Blick auf die Entstehung eigener Perspektiven und Haltungen geworfen werden kann und wie Rassismus und Antisemitismus im Sprechen über den Konflikt sichtbar und thematisiert werden können.  Termin: 13.-14. April 2026
	Mehr Infos und Anmeldung hier.. https://web.antragocloud.de/SFBB/prod/seminarportal_shop/Course/Details/Index/RI-pageSize(5)cid(155755)?area=Course&searchCourseNumber=8121%2F26&catalogUrl=%2FSFBB%2Fprod%2Fseminarportal_shop%2FCourse%2FSearch%2FIndex%2FRI-pageSize(5)%3Farea%3DCourse%26searchCourseNumber%3D8121%252f26
	Stärke statt (Ohn-)Macht - Das Konzept Neue Autorität in Schule, Jugendhilfe und Familie
	Zwischen Grenzen und Empowerment – sexuelle Bildung in der Mädchen*arbeit
	Angebot: 2169/26 | Sexualität, Beziehungen, Körperbilder und Geschlechterrollen sind Themen, die zur Lebensrealität aller Menschen gehören und in der alltäglichen Arbeit mit Mädchen* dennoch häufig eine Herausforderung darstellen. Die Zeiten, in denen Sexualaufklärung nur Gefahrenabwehr bedeutete, sind vorbei. Heute stehen sexpositive Haltungen, Vielfalt und Empowerment im Mittelpunkt des (feministischen) Diskurses. Termin: 03. + 04. September 2026
	Mehr Infos hier.. https://web.antragocloud.de/SFBB/prod/seminarportal_shop/Course/Details/Index/RI-pageSize(5)cid(155713)?area=Course&searchCourseNumber=2169%2F26&catalogUrl=%2FSFBB%2Fprod%2Fseminarportal_shop%2FCourse%2FSearch%2FIndex%2FRI-pageSize(5)%3Farea%3DCourse%26searchCourseNumber%3D2169%252f26
	Projektförderung: Auf Augenhöhe
	Der Fonds unterstützt Projekte, die den Austausch und das Miteinander zwischen Menschen mit und ohne Flucht- oder Migrationserfahrung fördern. Im Mittelpunkt stehen Formate, die auf Respekt, Teilhabe und gemeinsamer Gestaltung beruhen – etwa interkulturelle Kochabende, Sprachcafés, Empowerment-Workshops oder kreative Aktivitäten in Bereichen wie Kunst, Natur und Sport. Die Förderung beträgt einmalig 3.000 bis 5.000 Euro. Bis zu zehn Prozent der Fördersumme, maximal 500 Euro, dürfen für Verwaltungskosten verwendet werden. Folgeanträge sind möglich, werden jedoch nachrangig behandelt und sind auf 3.000 Euro begrenzt. Die Antragstellung ist fortlaufend möglich. Anträge, die jeweils bis zum 15. eines Monats eingehen, werden im darauffolgenden Monat geprüft.
	Mehr Infos hier.. https://www.fonds-auf-augenhoehe.de/
	Förderprogramm: Culture Moves Europe – Individual Mobility Das Förderprogramm unterstützt Künstler*innen und Kulturakteur*innen bei internationalen Arbeitsaufenthalten in Ländern des Programms Kreatives Europa. Gefördert werden individuelle Vorhaben sowie Gruppenprojekte mit bis zu fünf Personen, die in Zusammenarbeit mit einem internationalen Partner umgesetzt werden. Möglich sind unter anderem Recherchen, Konzeptentwicklungen, Künstlerresidenzen, berufliche Weiterbildungen und Maßnahmen zur Netzwerkentwicklung in den Bereichen Architektur, kulturelles Erbe, Design, Literatur, Musik sowie Darstellende und Bildende Künste. Die Förderung erfolgt über Pauschalen für Reise- und Aufenthaltskosten. Anträge können monatlich jeweils zum Monatsende bis einschließlich 30. April 2026 eingereicht werden.
	Mehr Infos hier.. https://www.creativeeurope.at/kultur/ausschreibungen/leser/culture-moves-europe-individual-mobility-2025-2026.html?utm_source=chatgpt.com
	Bewerben um Schuljahresprojekt-Förderung 2026/27 durch denkmal aktiv
	Ab 03. März 2026 können sich Schulen mit einer Projektidee für ein Schuljahresprojekt 2026/27 um Förderung bewerben. Mit zwei Förderlinien unterstützt denkmal aktiv Projekte an Schulen, in denen die Erkundung eines Denkmals im direkten Lebensumfeld der Schüler*innen im Mittelpunkt steht. Schuljahresprojekte werden fachlich-koordinierend begleitet und finanziell mit 1.900 Euro unterstützt, Projektphasen und -wochen mit bis zu 300 Euro gefördert. Die denkmal aktiv-Förderangebote richten sich an allgemein- und berufsbildende Schulen (ab Klasse 5). Lernmaterialien von denkmal aktiv erschließen das Kulturerbe und sind angereichert mit vielen guten Tipps für Lehrkräfte zum Lernort Denkmal. Bewerbungsschluss ist der 08. Mai 2026. Mehr Infos hier.. https://denkmal-aktiv.de/teilnahme/
















